
 

 

 
 
 
 
 
 
Pressemitteilung, 17.05.2022  
 
Renommierter internationaler Preis des Europäischen Romanik 
Zentrums (ERZ) wird bei der Romanikpreisverleihung im Kloster 
Huysburg überreicht  
 
Mit einem feierlichen Festakt im Rahmen der Romanikpreisverleihung für Sachsen- 
Anhalt wird im Kloster Hyusburg am 21. Mai 2022 ab 10.30 Uhr der internationale 
Forschungspreis des Europäischen Romanik Zentrums an die Kunsthistorikerin 
Alexandra Sotirakis aus Frankreich verliehen. Sie wird geehrt für ihre herausragende 
Dissertation: „Espaces voûtés du chevet dans l’architecture romane en Europe: 
formes et fonctions“ („Gewölbte Chorräume der europäischen Romanik: Formen und 
Funktionen“). Die Laudatio hält Prof. Dr. Ute Engel, Vorstandsvorsitzende des ERZ, 
ein Grußwort entrichtet Dr. Jürgen Fox, Vorstandsvorsitzender der Saalesparkasse.  
 
Am Vorabend der Preisverleihung, am 20. Mai 2022, findet im Europäischen 
Romanik Zentrum in Merseburg um 18.15 Uhr zu Ehren der Preisträgerin ein 
öffentlicher Festvortrag von Prof. Dr. Marc von der Höh (Rostock) zum Thema „Die 
Kirchen der Kommunen. Baufinanzierung und Verfassungsentwicklung im 
hochmittelalterlichen Italien“ statt.  
 
In ihrer in einem trinationalen Studienprogramm an den Universitäten Paris- 
Sorbonne, Florenz und Bonn eingereichten Arbeit untersucht Alexandra Sotirakis die 
besonderen Formen gewölbter Chorräume ausgewählter romanischer Kirchen. Sie 
analysiert dabei nicht nur die Beziehungen zwischen der Architektur und dem 
liturgischen Raum, sondern fragt auch nach der Rolle des Bauherrn bei der Wahl der 
räumlichen Aufteilung. Dabei wird deutlich, dass die Frage der Ausgestaltung des 
Gewölbechorraums nicht allein auf technische und materielle Zwänge reduziert 
werden kann. 
 
Die Verleihung des Preises findet in diesem Jahr im neuen Rahmen zusammen mit 
dem Tourismusverband Sachsen-Anhalt e.V. statt. Auf der feierlichen Veranstaltung 
werden neben dem Romanikforschungspreis des ERZ außerdem der Sonderpreis 
„Straße der Romanik“ des Ministeriums für Wirtschaft, Tourismus, Landwirtschaft und 
Forsten des Landes Sachsen-Anhalt 2022 sowie der Romanikpreis 2021 des 
Tourismusverbandes Sachsen-Anhalt e. V. und der Preis der TRANSROMANICA 
e.V. überreicht.  
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Der Romanikforschungspreis wird vom ERZ seit 2011 jährlich für herausragende 
Dissertationen auf dem Gebiet der Kunstgeschichte, Archäologie, Geschichte, 
Kirchen- oder Rechtsgeschichte im Hochmittelalter vergeben. Der Preis ist mit 2.000 
Euro dotiert, gefördert wird er durch die Stiftung der Saalesparkasse in Halle und 
Herrn Gerhard Mauch aus Ludwigshafen. 

 
 

* * * 
Das Europäische Romanik Zentrum ist ein gemeinnütziger Verein, der sich auch als An- 
Institut der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg mit dem Erfassen, Erforschen und 
Vermitteln des Romanischen Kulturerbes beschäftigt. Dabei konzentriert sich das ERZ auf 
wissenschaftliche Fragestellungen von Architektur, Kunst, Archäologie, Theologie, 
Geschichte und Rechtsgeschichte des Mittelalters mit einem Fokus auf der breiten 
Denkmallage mittelalterlicher Bauwerke in Sachsen-Anhalt. Weiterführende Informationen 
finden Sie unter: www.romanik-zentrum.eu. 
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